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chefsessel
Werner Karlen (47, Bild) ist neuer 
Chief Executive Officer (CEO)  
der Fr. Sauter AG, Basel, dies ab  
1.  Januar 2015. Er folgt auf Marc 
 Jaquet, der die Fr. Sauter AG seit 
Mitte August dieses Jahres als 
CEO ad interim geführt hat,  
zusätzlich zu seiner Funktion als 
Präsident des Verwaltungsrates 
(VRP). «Mit Herrn Karlen haben 
wir die richtige Führungspersön
lichkeit mit sehr guten Voraus
setzungen gefunden, um die 
 anstehenden Herausforderungen 
anzugehen und das Unternehmen 
in eine erfolgreiche Zukunft zu 
steuern», so Jaquet zur Wahl. 
 «Neben seinem Leistungsausweis 
und seiner langjährigen Erfahrung 
als Firmenleiter spricht auch seine 
unternehmerische Ausrichtung für 
ihn.» Vor seiner Ernennung leitete 
Karlen als CEO und VR während 
fünf Jahren die Schulthess Group 
AG und davor während sieben 

Jahren als Direktionspräsident  
die Phoenix Mecano AG. Weitere 
Stationen waren die ABB Kraftwer
ke AG, McKinsey & Co. sowie die 
BiellaNeher AG. Seine Aus bildung 
absolvierte Karlen an der ETH Zü
rich, an der RWTH Aachen sowie 
an der Universität St. Gallen (HSG). 
Karlen ist verheiratet und hat drei 
Kinder im Jugendalter. Sein künfti
ger Arbeitgeber, der weltweit mehr 
als 2200 Beschäftigte auf der 
Lohnliste hat, sorgt als führender 
Lösungsanbieter für Gebäudeauto
mationstechnologie in «Green Buil
dings» für gute  Klimaverhältnisse 
und Wohlbefinden in Lebensräu
men mit Zukunft. Die Fr. Sauter AG 
entwickelt, produziert und ver
treibt als Spezialistin Produkte und 
Systeme für energieeffiziente Ge
samtlösungen und sichert mit um
fassenden Dienstleistungen den 
energieoptimierten Betrieb von 
Gebäuden. (hz)

Wechsel der Woche
Frank Marreau MCI Schweiz AG, Zürich

«sich zu engagieren, ist 
absolut spannend»
Frank Marreau (37, Bild) wird Mitte Januar 
2015 Strategic Development Director der 
nationalen Niederlassung der MCI Group 
in Zürich. Er rapportiert direkt an Dominic 
Short, Managing Director der MCI Schweiz 
AG. Gemeinsam wollen sie im Sektor Live 
Communication die Position der Genfer 
Gruppe in der Deutschschweiz ausbauen. 
Vor seinem Wechsel war Marreau zwölf 
Jahre für die Eventagentur Marbet tätig, 
die letzten acht Jahre hat er hierzulande 
die Aktivitäten der Würth-Tochter geleitet.

Wie kommt es, dass Sie vom europäischen 
Eventdienstleister Marbet zum weltweiten 
Kongressspezialisten MCI weiterziehen?
Frank Marreau: Die MCI Group ist nicht 
nur ein Kongress- und Verbandsspezialist, 
sondern auch einer der weltweiten Markt-
führer im Segment Live Communication. 
Im Zürcher Büro werden rund 60 Prozent 
des Umsatzes durch Meetings und Events 
generiert. Die Herausforderung, sich in 
 einer global erfolgreichen Agentur enga-
gieren zu dürfen, ist absolut spannend.

Ihre künftige Hauptaufgabe bei der MCI 
Schweiz AG ist die Weiterentwicklung der 
Live Communication – was ist das genau?
Wir kreieren das Umfeld der persönlichen 
Begegnung zwischen Firmen und Marken 
mit ihren Zielgruppen, um Botschaften 
und Inhalte emotional zu kommunizieren 
und zu verankern. Dies geschieht unter 
Einbindung diverser Massnahmen wie 
Events, Produktpräsentationen oder Road-
shows in die gesamtheitliche Kommunika-
tionsarbeit der Unternehmen und gewinnt 
zunehmend an Bedeutung, beispielsweise 
im Verhältnis zur klassischen Werbung.  
Die MCI Group verfügt durch ihre langjäh-

rige Arbeit und globale Präsenz über um-
fangreiches Wissen in den Sparten Kom-
munikation, Marketing und Eventmanage-
ment. Wir können dieses Know-how auch 
unseren nationalen Kunden weitergeben.

Bleiben Sie im Vorstand des Expo-Event.
Live Communication Verbandes Schweiz?
Als Präsident des Organisationskomitees 
des «Xaver Award», der zum 14. Mal am 28. 
April 2015 an der Messe Zürich verliehen 

wird und die besten Schweizer Projekte un-
serer Live-Communication-Branche prä-
miert, bleibe ich Expo-Event erhalten. Dies 
ist auch möglich, weil die MCI Schweiz AG 
Mitglied des Verbands ist und ich somit die 
Vorstandsarbeit weiterführen kann.

Warum brauchen Schweizer Firmen eine 
Eventagentur, um einen Anlass zu organi-
sieren? Das kostet diese primär viel Geld.
Zum einen hat sich die klassische Event-
agentur weiterentwickelt und bietet heute 
kreative Kommunikations- und Erlebnis-
konzepte an. Zum anderen kann durch ex-
akte Festlegung der zu erreichenden Vor-
gaben im Vorfeld von Live-Communica-
tion-Massnahmen und mittels Abfragen 
der Adressaten zur Zielerreichung wäh-
rend und nach dem Anlass der präzise 
 Return on Investment, kurz ROI, ermittelt 
werden. Damit ist die Vergleichbarkeit zu 
anderen Instrumenten gewährleistet.

Wie wichtig ist Ihnen Geld?
Vor allem als Sicherheit für meine Familie.

Was langweilt Sie?
Diskussionen und Meetings ohne Ergeb-
nisse, sodass man auf der Stelle tritt und 
nicht vorankommt.

Welches Buch hat Sie beeindruckt?
«Die 11 Geheimnisse des Aldi-Erfolgs» von 
Dieter Brandes – vor allem das Kapitel 
über das Prinzip der Einfachheit, da man 
dieses sehr leicht aus den Augen verliert.

Was stimmt Sie traurig?
Dass Menschlichkeit, Ehrlichkeit und 
 Offenheit in der heutigen Gesellschaft 
 oftmals verloren gehen.

Was ist Ihre Lieblingsbeschäftigung 
 ausserhalb der Arbeit?
Zeit mit meiner Familie zu verbringen 
 sowie auf dem Golfplatz die Herausfor-
derung des Spiels anzunehmen: «Ich und 
der kleine Ball.»

Wie und wo wohnen Sie?
Ab kommenden Frühling in einer Eigen-
tumswohnung inmitten der Natur am 
schönen Bodensee.

Was für ein Auto fahren Sie?
Eine Familienkutsche mit ein wenig Spass 
unter der Motorhaube.

Welche Fähigkeiten besässen Sie gerne?
Die Zeit anzuhalten, um bestimmte Mo-
mente intensiver geniessen zu können.

Wie lautet Ihr Alltagsmotto?
«Think pink.»

«Wir kreieren das Umfeld 
der persönlichen Begegnung 
zwischen Firmen und Marken 

mit ihren Zielgruppen.»

AnZeIGe

Versicherungen

ernst koller (Bild oben) 
wird – wie bereits ange-
kündigt – neuer Chief 
Executive Officer (CEO) 
von Nationale Suisse. 
Er wird somit beim 
Versicherer Nachfolger 
von Hans künzle, der 
per Ende Jahr sein Amt 
niederlegt. Koller war 
bisher Leiter Operations 
von Nationale Suisse. 
Im Zuge des per 7. Juli 
2014 angekündigten 
 Zusammenschlusses 
von Nationale Suisse 
und Helvetia kommt es 
 zudem zu weiteren 
 Ver änderungen in der 
 Geschäftsleitung (GL) 
von Nationale Suisse. 

armin Suter, Leiter Finanzen, scheidet 
per 30. April 2015 aus der GL aus und 
übernimmt als Leiter IT neue Aufgaben 
bei Helvetia Schweiz. Ergänzt wird die 
GL von Nationale Suisse mit andreas 
 Bolzern (51, Bild Mitte) und Markus 
 Gemperle (53, Bild unten). Gemperle 
wird die Verantwortung für das Ausland-
geschäft übernehmen, Bolzern die Lei-
tung des Bereichs Finanzen von Suter. 
ralph Jeitziner ist zu sätzlich zu seiner 
Aufgabe bei Nationale Suisse als Leiter 
des Vertriebs Schweiz und Mitglied  
der GL von Helvetia Schweiz vorgesehen. 
 David ribeaud wird neben seiner 
 Tätigkeit bei Nationale Suisse per   
1. Januar 2015 Mitglied der Konzern-
leitung der Helvetia-Gruppe und dort 
 inskünftig den Bereich Specialty Markets 
leiten.

Dienstleistungen

Wilfried Heinzelmann 
(51, Bild) ist per 1. Januar 
2015 zum CEO der        
Cinetrade-Unterneh-
mensgruppe, Zürich, 
 ernannt worden. Er löst 
in dieser Funktion den 

Gründer und heutigen Minderheitsaktio-
när Stephan Sager ab, der sich aus dem 
operativen Alltagsgeschäft zurückzieht, 
aber als Delegierter des Verwaltungsrats 
(VR) für die Strategie und nachhaltige 
Unternehmensentwicklung der Gruppe 
verantwortlich bleibt. Heinzelmann ist 
seit 1996 auf der Führungsebene für 
die Cinetrade-Gruppe tätig. Der frühere 
Wirtschaftsanwalt übte neben seiner 
Funktion als General Counsel sowie 
 Sprecher des Unternehmens zuletzt die 
Funktion des Chief Operating Officer 
(COO) aus. Zudem hatte er Einsitz in den 
VR aller zur Gruppe gehörenden Gesell-
schaften. In der Position des COO folgt 
auf Wilfried Heinzelmann der bisherige 
Leiter Programmwirtschaft, ronald Fied-
ler, der Einsitz in der GL der CT Cinetrade 
AG nehmen wird. Fiedler kam im Mai 
2013 zur Teleclub AG und leitete den 
 Bereich Programmwirtschaft und 
Produkt entwicklung. Er war zuvor  sieben 
Jahre lang für den deutschen Pay-TV-Sen-
der Sky im Programmbereich und später 
in der Funktion als Vice President Com-
mercial Distribution tätig. Zur Cine trade-
Gruppe gehören neben der Cine trade AG 
die Teleclub AG, das führende Schweizer 
Pay-TV-Unternehmen, die  Kitag, die 
grösste Kino-Gruppe des Landes mit 
 Kinos in Zürich, Bern, Basel, Winterthur, 
St. Gallen und Luzern, sowie die Plaza 
Vista Entertainment AG. Die Swisscom 

AG ist mit 75 Prozent Mehrheits aktio - 
nä rin der Cinetrade-Gruppe; ihr Gründer 
Sager hält 25 Prozent.

Logistik

Thomas e. kern (61) soll bei Panalpina, 
Basel, an der kommenden Generalver-
sammlung (GV) vom 12. Mai 2015 in den 
VR gewählt werden. Kern wird als Nach-
folger von Hans-Peter Strodel vorge-
schlagen, der wegen der statutarischen 
Altersbegrenzung bei der GV nicht zur 
Wiederwahl stehen wird. Kern führte von 
2002 bis 2006 als CEO die Globus-Gruppe. 
Seit 2008 ist er CEO des Flughafens 
 Zürich. Dieses Amt gibt er Ende Jahr ab. 
Er studierte in Zürich Rechtswissenschaf-
ten und erlangte am Insead einen MBA.

Industrie

Daniel Straub (44, Bild) 
wird neuer Chief Finan-
cial Officer (CFO) der 
Sigvartis-Gruppe, Win-
terthur. Er tritt seine 
neue Funktion per 
1. Dezember 2014 an. 

Straub hat sein Studium der Volkswirt-
schaftslehre mit Vertiefung Finanz-  
und Kapitalmärkte an der Universität  
St. Gallen (HSG) mit einem Lizenziat 
 abgeschlossen. Zudem verfügt er über 
 diverse Weiterbildungen in den Berei-
chen Mana gement, Advanced Finance 
and Controllership sowie International 
Financial  Reporting Standards und hat 
ausserdem das Columbia Senior Executive 
Program absolviert. Straub ist derzeit 
CFO und Mitglied der GL der Hiag Betei-
ligung Gruppe, Basel, und verantwortet 
somit die finanzielle Führung des Unter-

nehmens mit rund 300 Millionen  Franken 
Umsatz. Von 2004 bis 2014 war Straub 
zudem CFO und kaufmännischer 
 Geschäftsführer der Hiag-Handel-Gruppe, 
des führenden Holzhändlers in der 
Schweiz. Davor war er zwischen 1996 und 
2004 in verschiedenen Funktionen für die 
Roche-Gruppe in der Schweiz, in Öster-
reich und in Asien tätig. Straub sind bei 
Sigvartis die Bereiche Corporate IT und 
Corporate Finances/Controlling organi-
satorisch zugeordnet. Er rapportiert 
 direkt an den Group CEO urs H. Toedtli.

Toni eberli, VRP der 
Eberli-Gruppe, Sarnen, 
tritt beruflich kürzer. 
Neuer VRP wird per 
1. Januar 2015 der lang-
jährige CEO Toni  Bucher 
(Bild oben), der wiede-
rum die Geschäftsfüh-
rung an den bisherigen 
CFO alain Grossen-
bacher (33, Bild unten) 
weitergibt. Grossen-
bacher ist seit 2010 als 
Finanzchef bei der 

 Generalunternehmer-Gruppe Eberli und 
war bisher gleichzeitig als Stellvertreter 
von Bucher tätig. Der Betriebsökonom 
FH und diplomierte Wirtschaftsprüfer 
bringe die notwendigen Voraussetzungen 
mit sich, um bei einem Betrieb mit vier 
Geschäftsbereichen und rund 150 Mit-
arbeitenden den betriebswirtschaftlichen 
Gesamtüberblick zu bewahren, schreibt 
das Obwaldner Bauunternehmen.

edgar Fluri, Franz Maier, Michel Orsinger, 
Juha räisänen, Oern Stuge und Georg 
Watzek treten beim Zahnimplantate-
hersteller Nobel Biocare nach der Über-

nahme durch Danaher (voraussichtlich 
per 11. Dezember 2014) von ihren VR-
Posten zurück. Am 15. Dezember 2014 
findet eine ausserordentliche GV statt. 
Danach treten auch die VR-Mitglieder 
 Daniela Bosshardt-Hengartner, raymund 
Breu und rolf Watter zurück. Neuer VRP 
soll Philip Bernard Whitehead werden. 

Beratung

adrian Bühler (Bild 
oben) wird bei Dr. 
Schenker Kommuni-
kation, Bern, Partner 
und Mitglied der GL. 
Der Historiker und 
 Politprofi arbeitet seit 
April 2012 als Berater 
für Public Affairs bei der 
Berner Agentur. Seine 
Hauptthemen sind 
Wirtschaft, Bildungs-
politik und Energie. Neu 
im Team von Dr. Schen-

ker Kommunikation ist der Ökonom 
 adrian keller (Bild unten). Mit seiner Er-
fahrung bei einer Bank, einer Universität 
sowie einem Pharmaunternehmen ver-
stärkt er den Schwerpunkt Social Media.

Thomas Sommer baut 
als Partner und Senior-
berater bei Grass & 
 Partner AG, Outplace-
ment-Begleitung und 
Karriere-Coaching, 
 Basel, Bern, Zürich, Zug 

und St. Gallen, die Beratungskapazität in 
der Region Nordwestschweiz aus. Nach 
Bankausbildung, Versicherungsberatung 
und Fachhochschul-Weiterbildung war 
Sommer in einer Grossbank für die 

Werner Karlen: 
Der ETHIngenieur 

übernimmt die 
Gesamtleitung 

der Fr. Sauter AG.
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Was ist Ihre grösste Sorge?
Dass ich meiner Tochter nicht genügend zur Seite 
stehen könnte, um ihr das Rüstzeug für ein gutes 
Leben mitzugeben.

Können Sie kochen?
Meine bisher bekochten Gäste haben sich nicht be-
schwert und sind auch immer wieder gekommen.

Welchen Genüssen können Sie nicht widerstehen?
Würzigem Käse, gutem Rotwein und Lakritze.

Welchen Traum wollen Sie sich erfüllen?
Im hohen Alter mit meiner Frau auf einer Bank zu 
sitzen, hinaus auf den See zu schauen und auf ein 
erfülltes und schönes Leben zurückzublicken

Welches Musikstück ist Ihre persönliche Hymne?
«My Way» von Frank Sinatra. (ncb)

Steckbrief
Name: Frank Marreau
Geboren: 25. Januar 1977
Nationalität: Franzose
Zivilstand: Verheiratet, 
eine Tochter
Wohnort: Rorschacherberg SG
Ausbildung: Studium der 
Wirtschaftswissenschaften 
mit Vertiefung Internationales 
Management und Marketing
Bisherige Funktion: Head 
of Marbet Switzerland, Würth 
Group, Rorschach SG/Urdorf 
ZH (bis 31. Oktober 2014)
Neue Funktion: Strategic Deve-
lopment Director, MCI Schweiz 
AG, Zürich (ab 16. Januar 2015)

 Ausbildung der Kundenberater verant-
wortlich. Später leitete er für eine weitere 
Grossbank deren Schulungszentrum. 
Nach einer Weiterbildung zum Executive 
Master of Financial Consulting konnte 
er in der Folge als Leiter Wealth Planning 
die Strategie der Bank mitprägen.

Hannes Egger (35) ist 
neu als Senior Consul-
tant bei der Dynamics 
Group, Zürich/Bern/
Genf tätig. Er betreut 
Public-Affairs- und 
Kommunikations-

Mandate. Egger verfügt über mehrjährige 
Erfahrung in allen Bereichen von Public 
Affairs, Corporate Communications 
 sowie in der Konzeption und Umsetzung 
politischer Kampagnen. Vor seinem 
Wechsel zur Dynamics Group war Egger 
während dreier Jahre für die Zürcher 
Kommunikationsagentur Bretscher & 
Partner als Berater tätig. 2014 war er 
 persönlicher Mitarbeiter des Marketing 
Director der Leichtathletik-Europa-
meisterschaft in Zürich und Mitglied 
des Kernteams, das für die Organisation 
und Durchführung des Grossanlasses im 
vergangenen August zuständig war. Egger 
studierte Politikwissenschaft, Staats- 
und Europarecht in Zürich sowie Berlin. 
Er schloss sein Studium 2009 mit dem 
Master of Arts (MA) ab.

Verkehr/Mobilität

Christoph Schmitz (49) wird per Mitte 
 Januar 2015 CFO der Gategroup. Er wird 
beim Airlinecaterer Nachfolger von 
 Thomas Bucher, der im April zu Alpiq 
wechselte. Schmitz besitzt laut der Gate-
group seit 20 Jahren Erfahrung als CFO. 

Zuletzt war der Deutsche für Wild Flavors 
tätig, einen Anbieter von Zutaten für die 
Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie. 
Schmitz besitzt einen Abschluss in Busi-
ness Management und erlangte seinen 
MBA an der Rotman School of Manage-
ment der Universität Toronto.

Toni Häne, bisheriger Leiter Verkehrs-
management, ist bei den Schweizeri-
schen Bundesbahnen (SBB), Bern, ab 
 sofort neuer Leiter Fernverkehr. Dessen 
bisheriger Leiter Stephan Pfuhl wird 
künftig die konzernweiten Kundenzufrie-
denheits-Initiativen verstärken. Einzelne 
Dossiers und Aufgaben im Fernverkehr 
werden neu verteilt, so die Verantwor-
tung für die Beteiligung an Tochterge-
sellschaften wie Elvetino oder RailAway. 
Weitere Anpassungen seien in Prüfung, 
schreiben die SBB. Die Leitung des Be-
reichs Verkehrsmanagement übernimmt 
interimistisch der bisherige Stellvertreter 
Linus Looser. Der Geschäftsbereich 
 Fernverkehr mit seinen rund 350 Mit-
arbeitenden gestaltet und vermarktet das 
Zugsangebot im internationalen, natio-
nalen und interregionalen Fernverkehr.

IT/Telekommunikation

Christian Zürcher (52) vervollständigt 
die Cablex-Geschäftsleitung, Zürich, 
per 1. Dezember 2014. Zürcher leitete 
die Finanzabteilungen verschiedener 
Konzerne und Firmen, unter anderem 
während 14 Jahren bei der international 
 tätigen Industriegruppe Bystronic, wo er 
Mitglied im Executive Board war. Danach 
war er CFO der Maillefer-Gruppe und 
verantwortete bei Ascom die Leitung der 
Finanzabteilung der Division Security 
Communication. Seit 2012 war Zürcher 

für die Finanzen der Konzernbereiche der 
SBB verantwortlich. Zürcher ist gelernter 
Betriebsökonom mit Schwerpunkt Rech-
nungswesen. Der Vater von drei Kindern 
wohnt mit seiner Familie in Moosseedorf.

Medien/Kommunikation

Raoul Gerber (51) wird 
Mitglied der GL der 
Goldbach Group AG, 
Küsnacht bei Zürich. 
Gerber wird dem Exe-
cutive Committee der 
Goldbach Group per 

1. Januar 2015 in der Funktion als Chief 
Commercial Officer (CCO) beitreten. 
Nach seinem Literatur- und Philosophie-
studium an der Universität Genf zog es 
Gerber als Radiomoderator und später 
als Account Manager zu RTN, einer  
der ersten privaten Radiostationen der 
Schweiz. Danach war er mitverantwort-
lich für die Kommerzialisierung des 
 ersten Schweizer Radio-Werbefensters 
sowie für die Lancierung des Lokalfern-
sehsenders Léman Bleu. Danach folgte 
sein Wechsel zu Goldbach, wo er inner-
halb der Gruppe ab 2002 diverse leitende 
Positionen bekleidete. Als Head of Sales 
war er während zehn Jahren Mitglied der 
Geschäftsleitung des Tochterunterneh-
mens Goldbach Media (Switzerland) AG, 
bevor er 2014 als Director Austria & Swit-
zerland in die erweiterte Geschäftsleitung 
der Goldbach Group AG berufen wurde.

Organisationen

Maya Graf (Nationalrätin, Grüne BL) und 
Kathrin Bertschy (Nationalrätin, Grün-
liberale BE) treten als Co-Präsidentinnen 
bei Alliance F die Nachfolge von Alt-Natio-

nalrätin Rosmarie Zapfl an. Damit erhält 
der einflussreiche Frauendachverband, 
der rund 400 000 Mitglieder vertritt, ein 
starkes Doppelpräsidium. Zusammen mit 
Barbara Schmid-Federer (National rätin, 
CVP ZH), Vorstandsmitglied seit 2013, 
 bekommt Alliance F ein partei politisch 
sehr breit abgestütztes Leitungsgremium.

Hotellerie/Tourismus

Peter H. Ernst, Direktor des «Seedamm 
Plaza», hat entschieden, bis Ostern 2015 
eine Auszeit zu nehmen. Seit 1998 steht 
er dem Kongresshotel in Pfäffikon SZ vor. 
In der Zwischenzeit übernimmt sein 
Stellvertreter und Vizedirektor Adrian 
Landtwing die Leitung des «Seedamm 
Plaza». Unterstützt wird er von den 
 weiteren Mitgliedern der Geschäftsleitung 
Heinz Brassel, Küchenchef, Ivan Besmer, 
Food & Beverage Manager, Dennis Leh-
mann, Front Office Manager, und Hans-
ueli Wyss, Leiter Innere Dienste. Die 
 Leitung Administration übernimmt 
 Eliane Böni und für das Marketing ist 
 Tanja Köppen verantwortlich.

Thomas Kleber (Bild) 
übernimmt per 1. De-
zember 2014 die Posi-
tion des General Mana-
ger im Steigenberger 
Grand hotel Belvédère 
in  Davos. Er ersetzt Ingo 

Schwegler, der die Direktion des Hauses 
am 1. Mai 2014 niedergelegt hatte. Tina 
Heide bleibt der Hotelgruppe in ihrer 
 jetzigen Rolle als Resident Manager 
 erhalten. Kleber wird zudem als Area 
 General Manager Switzerland für die 
 weiteren Steigenberger-Häuser in 
Gstaad-Saanen und Zürich – in enger 

 Abstimmung mit den verantwortlichen 
Direktoren vor Ort – zuständig sein. 
 Kleber absolvierte eine zweijährige 
 Ausbildung in der Steigenberger Akade-
mie in Bad Reichenhall und erwarb 
 seinen  Master in Hotelmanagement. Er 
blickt auf 30 Jahre Erfahrung und interna-
tionale Expertise in der Hotellerie zurück, 
war in leitenden Positionen in Deutsch-
land, Frankreich, Österreich und den USA 
tätig, bevor er sich vor Jahren mit seiner 
Familie in der Schweiz niederliess.
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SWISS JOB INDEx
dAS STelleNmArkT-BAromeTer 
voN  michAel PAGe uNd  
«hANdelSZeiTuNG»

Die Zahl der Stellenanzeigen war im 
November leicht rückläufig, gegen-
über Oktober sank der Index um 1,7 
Prozent. Trotzdem steht er immer 
noch gut 10 Prozent über Vorjah-
resniveau. Die Stellenanzeigen für 
Managementpositionen gingen 
ebenfalls leicht zurück, auch  
hier bewegt sich das Jobangebot 
deutlich über Vorjahresniveau.

Stellenanzeigen
Index Juni 2012 = 100

150

120

90

60 06/12 01/13 06/13 01/14 10/14

Der Swiss Job  Index 
von Michael page und 
der «handels zeitung» 
misst die Zahl der 
ausgeschriebenen 
Stellen auf  
Unternehmens-  
web seiten in der 
ganzen Schweiz.
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